
 

  

Spontane Livesendung mit 
OBS Studio über LinkedIn 
RTMP 
 
Für diesen Weg, eine Livesendung auf LinkedIn zu 
veröffentlichen, ist KEIN Streaming-Dienst wie Restream 
oder Streamyard erforderlich. Lediglich eine Broadcasting 
Software wie OBS-Studio (Free, OpenSource) oder eine 
kommerzielle Lösunge wie ECamm (Mac) oder vMix (Win) 
sind notwendig.  

Wenn auch andere Channel gleichzeitig (Multistreaming) 
bespielt werden sollen, ist ein zusätzliches PlugIn für OBS 
Studio erforderlich. 
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1. LinkedIn: Im Browser die Seite https://linkedin.com/video/golive/now öffnen. 
Im Dropdownmenü die Region auswählen die dem eigenen Standort am nächsten kommt. Aktuell stehen 
für Europa nur zwei Server zur Auswahl: Nord und West. 

 
 
2. LinkedIn: URL abrufen und Streamingdaten kopieren 

  
 
3. OBS Studio: In den Einstellungen im Reiter „Stream“ als Plattform „Benutzerdefiniert“ auswählen und die 

Streaming Daten aus LinkedIn hier einzufügen. 

 
 

  

https://linkedin.com/video/golive/now
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4. OBS Studio: Mit einem Klick auf „Stream starten“ wird der Stream an den RTMP Server von LinkedIn 
gesendet der aber noch nicht veröffentlicht wird. 

 
 
5. LinkedIn: Hier besteht noch die Möglichkeit, den Livestream zu kontrollieren, bevor er veröffentlicht wird. 

Weil die Zeitverzögerung zwischen Start und Anzeige etwa 30 Sekunden beträgt, ist hier eine 
„Hinterbandkontrolle“ auch für den Ton möglich.  
Den Button „Live veröffentlichen“ erst dann klicken, wenn Signalstärke „Ausgezeichnet“ ist. 

 

 


